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Will das Glück nach seinem Sinn
Dir was Gutes schenken,

sage dank und nimm es hin
ohne viel Bedenken.

Jede Gabe sei begrüßt,
doch vor allen Dingen

das, worum Du Dich bemühst
möge Dir gelingen.

Wilhelm Busch



Seite 2

Impressum:
Herausgeber: Papillon e.V. 
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 0 28 21 / 77 50-0
Sparkasse Kleve
IBAN: DE22 3245 0000 0005 0325 11
Vorsitzender: Karl-Peter Röhl
Geschäftsführer: Josef Berg

Redaktionsmitglieder:
Peter Mecklenburg  (P.M.), Alice Brey  (A.B.),
Anna Kirschberger (A.Ki), Larissa Grüntjens (L.G.) 
Friedrich Hauschildt (F.H.),Daniel Mayer  (D.M), 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Eingereichte Artikel sind jederzeit
herzlich willkommen.
Redaktionsschluß ist jeweils der 15. des 
Vormonats.
Anzeigen und Beiträge, die später eintreffen 
werden im Folgemonat berücksichtigt

Bestellung und Abbestellung der Zeitschrift:
druckerei@vereinpapillon.de
Verlag: Selbstverlag
Druck: Papillon e.V.
www.vereinpapillon.de

Auflage: 770 Exemplare

Ich bin dreiundsechzig und sehr einsam. In so mancher 
Nacht der Alpträume – und nicht nur da – ist die Tele-
fonseelsorge ein Segen – und nicht nur für mich. Es sind 
vorwiegend Frauen am Telefon, vereinzelt auch Männer 
als telefonisches Gegenüber. Die Gespräche verlaufen 
sehr unterschiedlich. Manchmal ergeben sich – auch 
wenn es nachts um zwei Uhr ist – richtige Dialoge. Die 
Telefonpartner bringen auch ihre Erfahrungen ein. Fest 
steht, dass vorwiegend einsame Menschen anrufen. 
Menschen, die eine Vielzahl von Freunden oder gesun-
den Partnerschaften haben, können sich natürlich mit 
diesen austauschen. Mein jüngstes Erlebnis heute Mor-
gen um 7:00 Uhr: Ich war aus einem Alptraum erwacht, 
völlig handlungsunfähig und war noch nicht einmal in 
der Lage, meine Tabletten zu nehmen. Die Dame sagte 
aufmunternd: „Es ist wirklich wichtig, dass Sie ihre Tab-
letten nehmen. Legen Sie das Telefon zur Seite. Ich war-
te, bis Sie ihre Tabletten genommen haben.“

Auch bei Liebeskummer kann ich die Telefonseelsorge 
wärmstens empfehlen. Ich hatte mich mal wieder in 
den Falschen verguckt, wem passiert das nicht? Als ich 
von der Trauer von dieser Situation erzählte, begleitete 
mich ein Reizhusten. Der Herr von der Telefonseelsor-
ge sagte lachend: „Sie sollten ihm was husten!“ Es darf 
also bei allem Elend auch gelacht werden – genauso wie 
Tränen erlaubt sind. Leider läuft oft das Band: „Unsere 
Mitarbeitenden sind zu Zeit im Gespräch.“ Aber ich kann 
nur Mut machen, es erneut zu versuchen. Ein herzliches 
Dankeschön an die engagierten Mitarbeitenden der Te-
lefonseelsorge.

Weitere Infos unter:
https://www.telefonseelsorge.de/
Der direkte Draht: 08001110111 oder 08001110222

Yvonne Hafen

Die Telefonseelsorge, welch ein Segen!

© olga_demina-adobe.stock.com  
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Sie können die Papillon Life auch monatlich kostenlos
als PDF Dokument, per Mail, abonnieren.

Dazu senden Sie bitte ihre Mailadresse an:
druckerei@vereinpapillon.de

Besuchen Sie uns auf:

Facebook: Papillon e.V.

Instagram: Papillon e.V. (@vereinpapillon)

© AA+W –stock.adobe.com

Die  „Mediengruppe -  Grenzenlos“ lädt ein .
Infoveranstaltung im KALISHO 

am 20.01.2024  von 14:00 – 17:00 UHR

Wir sind Interessenten mit und ohne gesundheitliche Einschränkungen/
Behinderungen.

Unser Anliegen ist es , Projekte im kreativen, medialen Bereich zu entwickeln, zusammenzustellen, um 
damit dem Einzelnen eine Stimme zu geben und neue Begegnungen zu suchen.

Wir laden ein.
Zu einer „ Infoveranstaltung“

In der Kontaktstelle Kalisho des  Papillon e.V.
In Kleve,  auf der Sackstrasse 88 , 47533 Kleve

Wir stellen uns  nochmal vor und erzählen
von unseren bisherigen Projekten.

Zudem wollen wir Interessenten zu weiteren Aktionen einladen. 
Neugierig geworden ?!

Die Mediengruppe – Grenzenlos gibt es schon seit einigen Jahren
und hat sich zum Teil immer wieder neu zusammengesetzt. 

Ziel war es, gemeinsame Interessen umzusetzen.

                                                     Wir freuen uns auf Euer Kommen !



Seite 4

Unser nächstes Treffen findet 

am 15.01.2024 um 15:00 Uhr statt.

Geschäftsstelle

Hagsche Straße 86

47533 Kleve

im  Teilhabezentrum

Im November 2023 fand erneut ein Treffen mit der Ges-
chäftsführung und Papillon Aktiv statt. Nach einer turbu-
lenten zweiten Jahreshälfte, in der Papillon Aktiv Gäste 
empfangen hat oder zu Gast gewesen ist, gab es dabei 
einige wertvolle Austauschmomente, auch weil die Teil-
nehmenden stets wechselnd sind.
Die Idee von Genesungspatenschaften, die eine Klinikent-
lassung nachhaltig begleiten, hat sich über die Jahre in 
unserem Gremium als (für Papillon Aktiv) vielversprech-
ende Idee entwickelt und wir hatten im Sommer die Ge-
legenheit in der LVR-Klinik zu einem Austausch zu diesem 
Thema zusammenzukommen. Papillon Aktiv war froh 
die Idee dort platzieren zu können und auf ein positives 
Echo zu stoßen. Der Austausch mit der Geschäftsführung 
Papillons ergab, dass teilweise auch „Ehemalige-Pati-
enten-Gruppen“ ein Stück weit den Übergang aus dem 

Klinikaufenthalt in den eigenen Alltag begleiten und so-
mit eine Zwischenlösung darstellen könnten. 
Am Jahresende gab es auch eine Rückmeldung auf die 
Teilnahme Papillon Aktivs am ausgeschriebenen Förder-
preis 2023 der AgPR. Der Gewinner des rheinlandweit 
ausgeschriebenen Förderpreises „Auf Augenhöhe“ wurde 
ermittelt und alle teilnehmenden SPZ sind Mitte Janu-
ar zu einer gemeinsamen Projektpräsentation mit an-
schließender Preisverleihung durch die Jury eingeladen. 
Einige Papillon Aktiv Teilnehmende möchten diese Gele-
genheit wahrnehmen und die Aktivitäten des Gremiums 
vertreten – und hoffentlich den Preis gewinnen!
Zu einem vorbereitenden Treffen für die Fahrt zur Förder-
preisvergabe wird Papillon Aktiv am 15.01.2023 ab 15 Uhr 
in der Hagschen Straße zusammenkommen. Alle Inter-
essent*innen sind herzlich dazu eingeladen!

Weihnachtsessen im Tageszentrum

Nach der schwierigen Corona-Zeit war es wieder eine wunderbare Weihnachtsfeier 
im traditionellen Stil! 
Das Team der Tagesstätte hatte ein köstliches Weihnachtsmenü zubereitet 
und kümmerte sich auch um den Service und das Abwaschen damit sich alle 
Besucher auf das gute Essen und die netten Gespräche am Tisch konzentrieren 
konnten. Die Atmosphäre mit Weihnachtsliedern und –geschichten sowie der 
Anwesenheit des Geschäftsführers Josef Berg konnte die Stimmung noch mehr 
aufhellen. 
Die schöne Deko aus dem Basisbereich war das I-Tüpfelchen, sodass wir alle eine 
gesellige und weihnachtliche Zeit miteinander genießen konnten.
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Weitere Hilfsangebote

 SeeleFon
 Eine Hotline vom Bundesverband
 der Angehörigen psychisch Kranker (BApK). 
 01805 950 951 oder 0228 71 00 24 24
 Mo - Do 10-12 Uhr und 14 bis 20 Uhr
 Fr 10 - 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr

 Mutes
 Muslimisches Seelsorge Telefon
 030 4435 09 821
 24 Stunden täglich
 dienstags auch auf Türkisch

So   01.01. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di  02.01. 17:00 - 20:00 Freizeittreff

Mi  3.01. 14:30 – 16:00 Wie und wo ich wohnen will

Mi  03.01. 19:00 – 20:30 Selbsthilfegruppe für Angehörige

Fr  05.01. 17:00 - 20:00 Freizeittreff

So   07.01. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di  09.01. 17:00 - 20:00 Freizeittreff

Fr  12.01.  17:00 - 20:00 Freizeittreff

Sa  13.01.   10:00 - 13:00 Raum und Zeit für Frauen/ Anmeldung bei Manu: 0151-44014719

So   14.01. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di  16.01.  17:00 - 20:00 Freizeittreff

Fr   19.01.  17:00 - 20:00 Freizeittreff

So   21.01. 11:00 – 13:00  Sonntagsbrunch mit Anmeldung während des Freizeittreffs

Di  23.01.  17:00 - 20:00 Freizeittreff

Fr   26.01.  17:00 - 20:00 Freizeittreff

So   28.01. 11:00 – 13:00  Pfingstsonntag geschlossen

Di  30.01. 17:00 - 20:00 Freizeittreff

Mi  31.01. 19:00 – 20:30 Selbsthilfegruppe für Angehörige

Termine Januar

Sackstraße 88 • 47533 Kleve

Angebote des sozialpsychiatrischen Zentrums Kleve
Hagsche Str. 86 • 47533 Kleve

Beratungen
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren unter: 02821 775060

Donnerstag 11.01.2024  14.00 Uhr Redaktionssitzung “Papillon Life”

       (in den Räumen des SPZ Geldern Markt 6)
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Termine Januar

Donnerstag 11.01.2024  14.00 Uhr - 15.00 Uhr Redaktionssitzung “Papillon Life”

       (in den Räumen des SPZ Geldern Markt 6)

Angebote des sozialpsychiatrischen Zentrums Geldern
Markt 6 • 47608 Geldern

Beratungen
Beratungstermine können Sie telefonisch vereinbaren unter: 02831 974460

Weitere Hilfsangebote

 Beratung Depression
 0800 3344533
  Mo, Di, Do: 13 bis 17 Uhr

 Telefonseelsorge  
 0800 1110 111 oder 
 0800 1110 222
 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr

Markt 6 • 47608 Geldern

Mittwoch 03.01.2024 17:00 - 19:30

Freitag 05.01.2024 16:00 - 18:30

Montag 08.01.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 10.01.2024 17:00 - 19:30

Freitag 12.01.2024 16:00 - 18:30

Montag 15.01.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 17.01.2024 17:00 - 19:30

Freitag 19.01.2024 16:00 - 18:30

Montag 22.01.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 24.01.2024 17:00 - 19:30

Freitag 26.01.2024 16:00 - 18:30

Montag 29.01.2024 17:00 - 19:30

Mittwoch 31.01.2024 17:00 - 19:30
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Unser monatlicher
Gruppenchat

Jeden letzten Donnerstag im Monat von 15-17 Uhr
Nächster Termin: 25.01.2024

Für wen: Alle, die Interesse haben

Max. 6 Personen
Das Thema wird gemeinsam zu Beginn besprochen.
Anmeldung: über www.vereinpapillon.de
(über den Link zur OnLine-beratung)

Sie oder Ihre Angehörigen haben psychische Probleme?
Sie möchten sich gerne mit einer Beraterin darüber austauschen? 
Dann ist die Online-Beratung des Papillon e.V. das Richtige!
Weitere Informationen auf unserer Website:
www.vereinpapillon.de

Online-Beratung
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Veranstaltungen / Eintritt frei oder
sehr kostengünstig  (  Januar 2024 )

Gelderner Drachen- und Feuerfest mit Verkaufs-
offenem Sonntag

Traditionell findet am 1. Sonntag nach Neujahr in der 
Drachenstadt Geldern das Drachen- und Feuerfest statt. 
Im Mittelpunkt steht ein Ritterlager mit einem großen 
Drachen. Wenn er um 11 Uhr erwacht, beginnt ein bun-
tes mittelalterliches Treiben auf dem Gelderner Markt-
platz, das in einem Festumzug durch die Stadt seinen 
Höhepunkt findet. Von 13 bis 18 Uhr ist zudem Ver-
kaufsoffener Sonntag.

Auf einen Blick

Datum: Sonntag, 07. Januar 2024
Uhrzeit: 11:00 bis 18:00 Uhr
Veranstalungs ort: Marktplatz Geldern
Kategorie: Brauchtum & Feste, Natur & Freizeit

--------------
Neujahrskonzert Shanty-Chor „Die Hanseaten 
Grieth“ mit Blasorchester „De Fraps“

Der Shanty-Chor „Die Hanseaten Grieth“ feiert gemein-
sam mit dem Blasorchester „De Fraps“ aus dem nieder-
ländischen Leuth Premiere mit einem Neujahrskonzert. 
Es beginnt am Sonntag, 07.01.2024 um 15 Uhr in der 
Bürgerhalle Grieth.

Auf einen Blick

Datum: Sonntag, 07. Januar 2024
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kalkar
Kategorie: Konzert & Bühne

--------------
Drachenbabys

In Zusammenarbeit mit der öffentlichen Bücherei be-
ginnt ein neues Projekt. Die sogenannten „Drachenba-
bys“ bieten Familien eine „Bücher- und Musikbegleitung 
von Anfang an“. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Das Angebot ist für Familien mit Kindern im Alter von 0 
bis 3 Jahren.

Auf einen Blick

Datum: Montag, 08. Januar 2024
Uhrzeit: 10:00 bis 10:45 Uhr
Veranstaltungsort: Öffentliche Bücherei Geldern
Kirchplatz 2
47608 Geldern
Kategorie: Vorträge & Versammlungen

--------------

Neujahrswanderung 2024

Wanderung durch den Reichswald mit anschließender 
Niederrheinischen Kaffeetafel und Neujahrsansprache 
des Bürgermeisters.

Auf einen Blick

Datum: Sonntag, 14. Januar 2024
Uhrzeit: 10:30 bis 15:00 Uhr
Veranstaltungsort: Jugentagungsstätte Wolfsberg e.V.
Wolfsbergstraße 10
47559 Kranenburg - Nütterden
Kategorie: Kunst & Kultur
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Weihnachtsfeier 2023 in der Tagesstätte  Geldern

Die neuen Tagesstättensprecherinnen der Tagesstätte Geldern

Dieses Jahr fand am 12 Dezember in der Tagesstätte in 
Geldern eine wunderschöne Weihnachtsfeier statt. Es 
wurde sehr viel für die Feier vorbereitet, zuerst wurden 
die Fenster geschmückt, auch die Fensterbänke als auch 
die Dekoration für die Tische wurde selber gebastelt. Ein 
Tannenbaum durfte natürlich auch nicht fehlen, denn 

was wäre Weihnach-
ten ohne einen Tan-
nenbaum? Auch der 
wurde sehr schön ge-
schmückt. In der Küche 
wurden leckere Plätz-
chen gebacken in allen 
möglichen Sorten.
Schön feierlich heraus-
geputzt trudelten die  
Besucher nach und 
nach am späten Nach-
mittag in die Tages-
stätte ein. Nach dem 
gemeinsamen Singen, 
mit musikalischer Be-

gleitung (Blockflöte Anna, Harmonica Lena) und einer 
kleinen lustigen Darbietung von Nicole und Regina, ging 
es dann auch schon in den weihnachtlich eingedeckten 
Essensraum zum gemeinschaftlichen Weihnachtsessen. 
Für einen unserer lieben Mitarbeiter,  Peter Mecklenburg, 

war es die letzte Weihnachtsfeier, denn er verlässt Ende 
des Jahres die Tagesstätte Geldern, bleibt aber weiterhin 
dem Papillon e.V. treu. Dies verkündete er noch mit einer 
sehr emotionalen Verabschiedungsrede, bis wir uns dann  
alle im Essensraum zum Essen einfanden.

Die Mitarbeiter hatten 
für uns alle ein sehr le-
ckeres Menü gezaubert.
Die Stimmung war sehr 
gut bis sehr ausgelas-
sen und alle waren  in 
gespannter Erwartung, 
was da noch kommen 
mag. 
Das Weihnachtsessen 
ließ mal wieder kei-
ne Wünsche übrig, hier 
nochmal einen sehr 
großen Dank an das Kü-

chenteam, was uns mal wieder ein wahres Gourmetes-
sen serviert hat. Geschenke gab es natürlich auch für je-
den, denn es wurde gewichtelt.
Auch unser neues Tagesstättensprecherinnen–Team  
hatte hier erstmals seinen ersten „Einstand“ und diesen  
natürlich mit Bravour bestanden. Damit die Weihnachts-
feier auch in Erinnerung bleibt wurde es festgehalten mit 
sehr schönen Fotos.

Marion Pfalsdorf Nicole Fleuren Regina Heinrich
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Kurzgeschichte: Wingel und die Wunderfeder – Teil 6

Wingel genoss den Moment mit Wingelina. Es fühl-
te sich so fremd, aber auch so schön an, mit ihr ge-
meinsam auf der Mauer zu sitzen. „Sag mal Wingel, 
ich würde gerne nach der Schule mit zu dir kom-
men. Hättest du Lust den Nachmittag mit mir zu 
verbringen? Ich habe dich voll gerne und würde ger-
ne mehr Zeit mit dir verbringen.“, fragte Wingelina 
ihn und Wingel schaute überrascht, jedoch schaute 
er anschließend sehr nachdenklich. „Was hast du 
denn?“, fragte sie ihn. „Ich kann heute leider nicht“, 
log Wingel sie an. Er hatte Angst vor Wingelina zu 
fliegen, denn er stellte es sich sehr unangenehm 
vor, wenn sie ihn so wackelig fliegen sah. Wingelina 
aber merkte das er sie wieder angelogen hatte. Sie 
sprang von der Mauer, stellte sich vor ihm hin und 
schaute ihn an. „Hör zu Wingel, es ist für mich kein 
Problem mit jemandem zu fliegen der ein Handi-
cap hat. Mein Opa hatte damals auch das Problem, 
dass er für sein Handicap ausgelacht wurde und nun 
lebt er vereinsamt ganz unten auf einer einsamen 
Wolke. Er hatte sich immer wieder versteckt, ist nie 
geflogen, dachte er könnte allein leben und kann 
mittlerweile gar nicht mehr fliegen. Möchtest du, 
dass dir das gleiche passiert, dass du die Welt nur 
noch von weit unten betrachten und nirgendwo 
mehr hinfliegen kannst? Wingel, glaubst du wirk-
lich, dass mich ein Handicap von dir verschreckt?“, 
redete Wingelina etwas lauter und streng auf ihn 
ein und Wingel schaute von sich selbst enttäuscht 
auf den Boden. „Es tut mir leid, dass ich dich immer 
versuche anzulügen. Ich bin das alles nicht gewohnt. 
Die ganze Zeit werde ich nur wegen meiner Flügel 
und wegen meiner schlechten Flugfähigkeiten aus-
gelacht und jetzt auf einmal habe ich jemanden an 
meiner Seite“, entschuldigte sich Wingel rechtferti-
gend bei ihr. „Für eine bessere Flugfähigkeit hat dir 
mein Opa ja eine seiner Federn gegeben, da musst 
du halt ein wenig üben, um damit richtig fliegen 
zu können und deshalb möchte ich mit zu dir kom-
men, um gemeinsam mit dir zu üben“, antwortete 
Wingelina ihm und Wingel schaute sie überrascht 
an. „Winghold ist dein Opa? Aber woher weißt du, 
dass ich die Feder von ihm habe?“, fragte Wingel. 
„Ich habe ihn gestern mit meiner Mutter besucht 
und da hat er uns von eurer Begegnung erzählt. 
Außerdem erkenne ich die Federn meiner Verwand-
ten“, antwortete Wingelina. „Möchtest du denn, 
dass ich nach der Schule mit zu dir komme?“, fragte 

Wingelina ihn ein weiteres Mal. Wingel nickte ein-
verstanden und Wingelina setzte sich wieder zu ihm 
auf die Mauer. Dort saßen sie noch eine kurze Zeit 
so wie zuvor auch. Wingelina lag ihren Kopf wie-
der auf seine Schulter und Wingel seinen Kopf auf 
den von ihr. Wingel bemerkte wieder, dass sein Herz 
schneller schlug und auch das Kribbeln in seinem 
Bauch. Ohne groß darüber nachzudenken, nahm er 
die Hand von Wingelina in seine und knickte seine 
Finger über die Hand von Wingelina. Kurz darauf tat 
auch Wingelina dies und beide schauten wieder in 
den endlosen Himmel.
Die Pause neigte sich dem Ende und für Wingel und 
Wingelina war es nun an der Zeit Abschied zu neh-
men, denn sie gingen in unterschiedliche Klassen. 
Dennoch gingen sie gemeinsam in das Gebäude 
und trennten sich dann vor Wingels Klassenzim-
mer, vor dem auch die Schüler schon standen, wel-
che ihn immer ärgerten. Doch dieses Mal schauten 
sie ihn, ohne etwas zu sagen an und als Wingel und 
Wingelina sich umarmten, gingen die Schüler in das 
Klassenzimmer. Wingel bemerkte dies und wun-
derte sich sehr. Normalerweise ärgerten seine Mit-
schüler ihn immer, doch nun ließen sie ihn in Ruhe. 
„Bis später dann Wingel. Ich freue mich schon sehr, 
mit dir gemeinsam zu dir nach Hause zu fliegen“, 
freute sich Wingelina. „Wir müssen nur auf meine 
Mutter warten, die holt mich nämlich immer ab. 
Ich hoffe dir macht das nichts aus“, erklärte Wingel 
ihr. Wingelina nahm beide seiner Hände in ihre und 
schaute ihm in die Augen. „Warum sollte es mir et-
was ausmachen, wenn es dir dann leichter fällt zu 
fliegen?“, fragte Wingelina ihn. „Naja, manche fin-
den sowas halt albern und peinlich, wenn die Eltern 
einen zur Schule bringen und anschließend wieder 
abholen“, antwortete Wingel und Wingelina lä-
chelte nur und schüttelte den Kopf. „Mir macht das 
nichts aus. Solange du dadurch einen sichereren Hin 
– und Rückflug hast, ist doch alles in Ordnung“, ant-
wortete Wingelina und ließ seine Hände los. „So, ich 
muss dann auch langsam mal in meine eigene Klas-
se zurück. Wir sehen uns schon bald wieder“, sagte 
Wingelina und Wingel nickte zufrieden. Die beiden 
verabschiedeten sich und jeder ging in seine Klasse.

Fortsetzung folgt...
Lena Kleyda

@puristockbohogarden-AdobeStock
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( GTA )Grand Theft Auto
Multimedia / Videospiele

GTA  Die Geschichte der  Grand Theft Auto - Reihe.  Sie ist 
wohl einer der erfolgreichsten  (Video)-Spielreihen über-
haupt und hat im Jahre 2022 ihr 25-jähriges Jubiläum ge-
feiert.
Die  Rede ist natürlich von  Grand Theft Auto oder  kurz 
gesagt GTA , was wohl soviel heisst, wie "schwerer Auto-
diebstahl", und sie  ist auch die erfolgreichste  Videospiel-
serie des US-amerikanischen Publishers Rockstar Games. 
Von einem wahnsinnigen Überraschungserfolg des ersten 
Teils  (Grand Theft Auto 1997)  bis hin zum sehr erfolgrei-
chen Grand Theft Auto V (kurz GTA V - 2013), ist GRAND 
THEFT AUTO zu  einer Marke geworden , die aus der Video-
spielgeschichte gar nicht mehr wegzudenken ist. Grund 

genug, sich mal näher mit dieser Videospielreihe zu be-
schäftigen, d.h.von den Anfängen bis hin zu dem sich noch 
in der Entwicklung befindlichen neuen Videospiel GRAND 
THEFT AUTO VI. Und wieso diese Spielereihe bis heute so 
erfolgreich ist  und auch  in der Popkultur so fest veran-
kert, kurzum :  worin liegt die Faszination von GTA ? 
Die Geschichte von GTA beginnt eigentlich gar nicht im 
Jahre 1997, sondern im jahr 1995, denn hier erblickte das 
Spielkonzept von Grand Theft Auto  zum ersten Mal das 
Licht der Welt, damals noch unter dem Namen RACE 
AND CHASE Die Entwicklung des Spiels begann also da-
mit schon im Jahre 1995, das Konzept dahinter beinhal-
tete hierbei anfangs noch ein rasantes Autorennen und 
Crash- Spiel, es gab jedoch ein Problem, das Spiel sollte 
dem Spieler die Möglichkeit bieten, jederzeit das Fahrzeug 
wechseln zu können. Das ging jedoch am Einfachsten und 
am Besten, indem man natürlich.......fremde Fahrzeuge 
stiehlt ! Also veränderte man kurzerhand das Konzept und 
der neue Name des Spiels hiess, ganz genau  Grand Theft  
Auto und somit war auch schon sozusagen die legendäre 
Marke gegründet. Bis zur Veröffentlichung des ersten Teils 
jedoch ging jedoch noch einige Zeit ins Land, die damali-

gen Herrsteller BMG interactive waren von dem Konzept 
von GTA wohl nicht sonderlich angetan, auch was das 
Spiel selbst anging, hatten sie Einiges zu bemängeln. Dazu 
gab es kurz vor der Veröffentlichung 1997 erste Kontro-
versen um GTA, das Spiel würde die Kinder/ Jugendliche 
verrohen bzw. hätte einen schlechten Einfluss auf sie, man 
riet davon ab, dieses Spiel aufgrund des "gewaltverherrli-
chenden" Spielprinzips zu spielen. 
Ja, zugegebenermassen, diese Spiele sind gewalttätig, 
jugendgefährdend, amoralisch und höchst umstritten.  
Aber dazu kommen wir noch.
Somit war aber  GTA aber plötzlich in aller Munde, und 
man hatte fleißig  die Werbetrommel gerührt, ohne es zu 

wollen, der Rest ist Geschichte. ........... 
Aber was kann dieses Spiel ? Wie ist es 
aufgebaut? Was kann man Alles ma-
chen?
Grand Theft Auto (1997) und GTA 
2 (1999)
Besonderheit in GTA war  damals schon 
seinerzeit bei Videospielen die totale Be-
wegungsfreiheit (Open World), mit der 
die Missionen oder das Erkunden der 
Metropole(n) individuell gestaltet wer-
den konnte.
bei  GTA 1 schlüpft der Spieler in die Rolle 
eines namenlosen Helden, der bestimm-
te Aufgaben (Missionen) erfüllen muss. 
Hierbei wird die Spielfigur aus der Vogel-
perspektive gesteuert. Die Spiele setzen 

sich aus Verbrecherlaufbahnen zusammen, die jeweils 
in einer fiktiven Stadt / Gebiet (Liberty City  / Vice City / 
San Andreas ) spielen. In jeder Stadt / Gebiet arbeitet der 
Spieler für einen von drei Auftraggebern (Fraktionen). Erst 
nachdem der Spieler den Respekt bei einer Fraktion er-
langt hat, werden die nächsten Aufträge freigeschaltet, 
wobei der Schwierigkeitsgrad der Missionen stetig zu-
nimmt. Diese Gliederung vollzieht sich über drei Schwie-
rigkeitsstufen. Aufträge kann der Spieler an Telefonzellen 
annehmen, wobei die einzelnen Auftragsziele dem Spieler 
über Textnachrichten übermittelt werden. Zur Lösung der 
Missionen kann der Spieler z..b. verschiedene Fahrzeuge 
und Waffen einsetzen.  
1999 kam dann der Nachfolger GTA 2 raus, die Grafik wur-
de deutlich  verbessert, erstmals führte man hier auch 
einen richtigen Protagonisten namens Claude Speed ein. 
Hierbei hat er es mit verschiedenen, sich konkurrierenden  
Banden / Gangs zu tun, für die er Aufträge / Missionen 
ausführt. Je mehr Aufträge / Missionen erfolgreich erfüllt 
werden. desto höher steigt das Ansehen bei der jeweili-
gen Gang, dem Auftraggeber, führt aber auch zu offenen 
Feindschaften gegenüber anderen Gangs.

Grafik : GTA 1 mit  PAINT  nachbearbeitet (F.Hauschildt)
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Unsere Vereinsbude auf dem Klever Weihnachtsmarkt

Schon im Oktober war es soweit und wir begannen klei-
ne Weihnachtsartikel zu fertigen. Wir hatten auch die-
ses Jahr wieder ein klares Ziel. Wir wollten schöne und 
kreative Dinge für unsere Vereinsbude auf dem Klever 
Weihnachtsmarkt herstellen. Die Stadt Kleve stellt diese 
Bude für je einen Öffnungstag unterschiedlichen Verei-
nen aus dem Stadtgebiet kostenlos zu Verfügung und 
wir nutzten diese Gelegenheit nun schon zum zweiten 
Mal. 
Direkt waren alle Mitwirkenden des Basisbereichs Feuer 
und Flamme und hatten Lust sich auch bei sonnigem 
Herbstwetter mit Weihnachtsdeko zu beschäftigen und 
neue Entwürfe zu entwickeln.
Netterweise unterstützte uns auch in diesem Jahr die 
Holzwerkstatt des Tageszentrums tatkräftig. Nach und 
nach entstand in liebevoller Kleinarbeit eine wachsende 
Auswahl an weihnachtlichen Produkten. Die Materialien 
sind zum Beispiel, Holz, Stoff, Wolle, Papier, Glas, Beton 
und natürlich viel Glitzer und Gold. Die Mehrzahl dieser 
Materialien wurden recycelt, denn jedes Ding wie jeder 
Mensch hat eine zweite Chance verdient.
Am Tag des Weihnachtsmarktes haben wir dann mit 
lieber Unterstützung der Gartengruppe unsere Bude 
eingerichtet. Der PC-Bereich entwarf Flyer und Plakate 

und da jeder Beschäftigungsbereich seinen Beitrag zum 
Gelingen beitragen wollte, sorgte die Küche für das leib-
liche Wohl unserer Verkäufer.
Es entstand sofort eine weihnachtliche Stimmung, vie-
le Menschen blieben stehen und bewunderten unsere 

selbstgemachten Dinge. 
Fleißig mischten wir uns unter die Besucher, verteilten 
auch in diesem Jahr „Das kleine Glück“, nette Kompli-
mente oder Lebensweisheiten in Form kleiner Papierrol-
len.  Viele lächelnde Gesichter als Rückmeldung sorgte 
auch bei uns für Sekunden des Glücks und gute Laune. 

Einen herzlichen Dank an alle Helfer!!!
Einen guten Rutsch ins neue Jahr 2024
Das Team des Tageszentrums Kleve Papillon e.V.

 Mit GTA 2 wurde zudem die Möglichkeit geschaffen, in 
einer Kirche gegen Zahlung von 50.000 Dollar seinen Spiel-
fortschritt zu speichern. Die drei Stadtteile (Downtown 
District, Residential District und Industrial District) in GTA 
2 sind diesmal gänzlich fiktiv. Der Handlungsort wird auch 
Anywhere City genannt, um die Beliebigkeit zu unterstrei-
chen. Die Spielwelt wurde im Vergleich zum ersten GTA-
Teil lebhafter gestaltet,so gibt es z. B. Taschen- und Au-
todiebe, was auch der Spieler zu spüren bekommen kann. 
Als neuer Nebenjob kommt das Taxifahren hinzu. Auch 
kann man Fahrzeuge gegen entsprechende Geldsummen 
umlackieren bzw. die Nummernschilder auswechseln las-
sen, um die Polizei zu täuschen. 

Kennen wir doch ?.................
Fazit: Die  ersten beiden Teile der GTA Reihe , wirken aus 
heutiger Sicht aufgrund ihrer simplen 2 D - Grafik, schon 
ein wenig  veraltet und unterdurchschnittlich. was den 
visuellen Aspekt angeht, doch wir sprechen von 1997 bis 
1999, also den Neunzigern, es waren einfach die Videos-
piele ihrer Zeit.
Hier fing jedoch Alles an,es war  sozusagen der Start-
schuss, für die weitere erfolgreiche Geschich-
te der GTA - Spielserie, so wie wir sie heute 
kennen und lieben.

 F. H.



Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ) Kleve
und ambulante Wohnhilfen
Hagsche Straße 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775060 
Kontaktstelle Kalisho, Sackstraße 88, 47533 Kleve
Anna Kirschberger, a.kirschberger@vereinpapillon.de 
Heike Kummetat, h.kummetat@vereinpapillon.de 

Tageszentrum Kleve
Kleine Rembrandtstraße 21, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775050
Ingrid Klösters, i.kloesters@vereinpapillon.de
Ralf Walter, r.walter@vereinpapillon.de

Geschäftsstelle 
Josef Berg, Geschäftsführer, 
Bernard Majkowski, stellv. Geschäftsführer 
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821-77500
geschaeftsstelle@vereinpapillon.de

Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ) Geldern
Beratung, Kontaktstelle und Tagesstätte
Markt 6, 47608 Geldern
Tel.: 02831 974460
Anna Heetfeld, a.heetfeld@vereinpapillon.de
Alice Brey, a.brey@vereinpapillon.de

Verwaltung
Katharina Vüllings, k.vuellings@vereinpapillon.de
Hagsche Str. 86, 47533 Kleve
Tel.: 02821 77500

Manu
Tel.: 0151 44014719

Carmen
Tel.: 0151 44014713

Alice
Tel.: 02831 9744620

Monika
Tel.: 0151 44014704

PEERS
bei Papillon

Hilfe bei der
Wohnungssuche:

Tom Böhm

Mobil: 0171 8684836

Frederick Neufeld

Mobil: 0160 8481752

Harald Ludwig

Mobil: 0151 44014716

Quartiermacher Süd

Quartiermacher Nord

Besondere Wohnform Mittelweg 50-52 und 
Kleine Rembrandtstr. 27, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775020
Stefan Steeger, s.steeger@vereinpapillon.de 
Sabine Foemer, s.foemer@vereinpapillon.de

Besondere Wohnform Kastanienweg 17 und
s´Heerenbergerstr. 83, 46446 Emmerich 
Tel.: 02822 537230 
Julia Woerner, j.woerner@vereinpapillon.de
Carina van Alen, c.vanAlen@vereinpapillon.de
Corinna Schaffeld, c.schaffeld@vereinpapillon.de

Besondere Wohnform 
Meißnerstraße 9 und 11, 47533 Kleve
Tel.: 02821 775010
Kristina Fischer, k.fischer@vereinpapillon.de
Carsten Kruse, c.kruse@vereinpapillon.de

Ambulante Wohnhilfen Geldern
Anne Späth, a.spaeth@vereinpapillon.de
Tel.: 02831 974460

Fachliche Leitung der 
besonderen Wohnform Papillon e.V.
Julia Woerner, j.woerner@vereinpapillon.de

Papillon bietet Beratung in: 

Kleve 
Kontakt: Bernard Majkowski,
Heike Kummetat, Anna Kirschberger 
Hagsche Straße 86 – 02821 77500

Goch
Kontakt: Michael van Bentum
Am Steintor 10 - 02823 4193216

Emmerich
Kontakt: Heike Kummetat
Neumarkt 4-6 – 02822 9755077

Geldern
Kontakt: Alice Brey
Markt 6 – 02831 974460
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